
Aurelius Augustinus (354 bis 430 
n. Chr.) lebte in einer Zeitepo-
che, die unserer Zeit glich: Viele 
verschiedene Religionen, Philo-
sophien und Weltanschauungen 
standen nebeneinander. Jede 
buhlte um Aufmerksamkeit. Jah-
relang suchte Augustinus leiden-
schaftlich nach der Wahrheit und 
beschäftigte sich mit allen geis-
tigen und geistlichen Bewegun-
gen, die es damals gab. Ruhe und 
Wahrheit fand er erst im Alter  
von 32 Jahren.
Eines Tages befand er sich in 
einem Garten. Seine erfolglo se 

Gottes  
Stimme  
erkennen

Suche nach Wahrheit im Dschun-
gel der Möglichkeiten verbitterte 
ihn. Plötzlich hörte er eine Stim-
me: «Nimm und lies, nimm und 
lies!» Sogleich schlug er seine 
Bibel auf und las: «Wir wollen so 
leben, wie es zum hellen Tag 
passt: Keine Sauf- und Fressge-
lage, keine sexuellen Ausschwei-
fungen, keine Streitigkeiten und 
Rechthaberei! Sondern zieht 
den Herrn Jesus  Christus an und 
treibt nicht Vorsorge für euren 
Egoismus, dass Begierden wach 
werden.» (Römerbrief 13,13-14) 
Diese Worte durch fuhren Augus-

tinus wie ein Blitz: Der leben-
dige Gott sprach zu ihm! Dar-
aufhin vertraute er sein ganzes 
Leben Gottes Sohn, Jesus Chris-
tus. Sein Verhalten änderte  
sich von Grund auf: Er beendete 
seine sexuellen Abenteuer und 
brachte seine familiäre Situation 
in Ordnung. Augustinus wurde 
zu einem der einflussreichsten 
christlichen Theologen aller Zei-
ten.

«Nimm und lies!» 
Dies ruft Gott auch uns heu-
te zu. Wenn wir in der Bibel 

lesen, finden wir den grössten 
Schatz: Jesus Christus! Wenn  
wir Jesus anziehen, das heisst ihn 
mit einem Gebet in unser Herz 
aufnehmen, erhalten wir eine 
Be ziehung mit Gott. Warum? 
Weil Jesus alle unsere Schuld, wie 
zum Beispiel Egoismus, Sauf- 
und Fressgelage, sexuelle Aus-
schweifungen und Streitigkeiten 
auf sich geladen und vernich-
tet hat. Danach beginnt er uns 
durch seinen Heiligen Geist von 
innen her zu verändern und uns 
von falschen Gewohnheiten zu 
befreien.

«Gott spricht:  
Ich schenke euch  
ein neues Herz  
und lege einen neuen   
Geist in euch.»
(Hesekiel 36,26)



Durch seinen Tod am Kreuz und 
seine Auferstehung hat Jesus uns 
mit Gott versöhnt. Dieses Ange-
bot der Versöhnung und des 
Neuanfanges richtet er heute an 
uns alle. Dank Jesus erhalten wir 
Frieden mit Gott und können die 
gleiche Erfahrung machen, die 
bereits Augustinus erlebte und 
in folgenden Worten ausdrück-
te: «Unruhig ist unser Herz, bis 
es Ruhe findet in dir, Gott!» (in: 
«Bekenntnisse»).
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Gerne können Sie sich an 
die untenstehende Adresse 
wenden. Sie erhalten kosten-
los eine Bibel. Ausserdem 
haben Sie die Möglichkeit, 
gratis einen Bibelfernkurs zu 
be ginnen.

Gott segne Sie, sodass Sie in 
Jesus Ruhe in Ihrem Herzen 
finden! 

Pfr. Michael Freiburghaus

Gottes Stimme erkennen

Glaubensfragen? 
Kostenlos senden wir Ihnen

 Neues Testament 
 Broschüre «Jesus unsere einzige Chance» 
 Bibelfernkurs A (Johannes-Evangelium)
 Bibelfernkurs B (ganze Bibel) 
 Johannesevangelium mit Erklärungen

Wenden Sie sich an 
info@christliche-schriften.ch oder 
an die obenstehende Postadresse

Weitere Traktate  
finden Sie  
unter diesem  
QR-Code Gott segne Sie!
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